
Kinospaß  mit  Puppen  und
Picknickdecken  unter  freiem
Himmel

Die digitale Filmmaschine strahlte mit aller Kraft gegen den
dunklen Nachhimmel an.

Die  Puppe  musste  unbedingt  mit.  Zusammen  mit  der
Picknickdecke, Popcorn und Leckereien aus dem Picknickkorb war
das Kino-Open-Air auf der Wiese der Bogenschützen in Overberge
damit auch für die kleinsten Kinogänger das reinste Paradies.
Andere hatten Sekt, Salate und Knabbereien auf ihren Decken
ausgebreitet.  Die  meisten  nahmen  den  Kleinkrieg  gegen  die
Ameisenpatrouillen  auf  den  500  Sitzstühlen  auf  und
verteidigten tapfer ihre Nachos gegen alle geballten Angriffe.
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Denn der Abend war perfekt für Kinospaß unter freiem Himmel.

Spaß auf der Picknickdecke
vor  dem  Filmstart  –
inklusive Rauchverbot wegen
bedrohlicher Trockenheit.

Die  bedrohlichen  dunklen  Wolken  lachten  die  Bergkamener
einfach fort und straften sie mit Nichtachtung. Dazu schmeckte
die Pizza viel zu gut, das Bier erfrischte herrlich und die
Restwärme des Sonnentages hielt sich lange genug, bevor dann
doch die mitgebrachten Decken hervorgekramt wurden. Auch die
„S o S -Mobilband“ hatte überwiegend den Kampf mit der Technik
gewonnen und beste Stimmung verbreitet. Da hatten sich die
Regenwolken längst wieder verzogen und ein stockdunkler Himmel
bot beste Voraussetzungen, nicht von dem, was dort auf der
Leinwand geschah, abgelenkt zu werden.

Pizza  und  kühle  Getränke
gab es zum Aufwärmen.
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Denn das war durchaus sehenswert. „Dieses bescheuerte Herz“
hatte  nicht  nur  humorvolle  Momente,  sondern  auch  einigen
Tiefgang  und  basiert  auf  einer  wahren  Geschichte.
Gegensätzlicher könnten Lenny und David nicht sein. Für den
einen ist das Leben als reicher Arztsohn eine immerwährende
Party.  Der  andere  kämpft  mit  einer  lebensbedrohlichen
Krankheit um sein Leben. Als es Lenny übertreibt, dreht ihm
sein Vater den Geldhahn zu. Die Vorgabe: Er soll sich um David
kümmern und ihm seine Wünsche erfüllen. Die sind durchaus
speziell.  Beide  erleben  zusammen  ebenso  skurrile  wie
tiefgründige  Momente  –  und  werden  echte  Freunde.

Auch Musik gab es von der
„S  o  S  Mobilband“  direkt
vor  der  Leinwand,  mitten
zwischen den gut besetzten
Stuhlreihen.

Da  wurde  schon  mal  der  schicke  Sportwagen  im  Gartenpool
versenkt, im nächsten Moment tanzten freizügige Damen über die
Leinwand und kurz darauf versagte die Leber ihren Dienst oder
die  Sauerstoff-Flasche  ging  verloren.  Eine  emotionale
Achterbahnfahrt, die vor allem Hauptdarsteller Elyas M’Barek
auf den Leib geschrieben war. Neben actionreichem Spaß gab es
hier auch einiges zum Nachdenken, auch wenn sich echte Kino-
Fans  durchaus  engagiert  über  gelegentlich  schlaffe
Dramaturgie,  Schwächen  im  Drehbuch  und  leicht  verkrampfte
Humorattacken streiten.
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Spaß machte der Film trotzdem. Nicht nur deshalb, weil auch
hier  eine  Puppe  eine  ganz  wesentliche  Rolle  spielte.  Die
Bergkamener Puppen wurden am Ende wie alles andere wieder
eingepackt und mit einem rundum guten Gefühl inklusive einigem
Gesprächsstoff  wieder  mit  nach  Hause  genommen.  Bis  zum
nächsten Kino-Open-Air.

 

 


